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Ein eigenes Rechtsgutachten belegt:  
Der aktuelle Betrieb des Forschungsreaktors 
Garching ist illegal.  
 
Der BUND Naturschutz hat nun beim Umwelt-
minister einen formalen Antrag auf Entzug der 
Betriebs-Genehmigung für den Forschungsreak-
tor Garching mit hochangereichertem Uran-235 
gestellt. 
 
„Gemeinsam hatten wir mit der Fraktion der Grünen im Bayerischen 
Landtag und dem Umweltinstitut München ein Rechtsgutachten er-
stellen lassen, das klar aufzeigt, dass der jetzige Betrieb des For-
schungsreaktors Garching mit hochangereichertem Uran-235 rechts-
widrig, also illegal, ist. Wir hatten Umweltminister Thorsten Glauber 
dies zugesandt und ihn gebeten, dem Forschungsreaktor Garching den 
weiteren Betrieb mit diesem hochangereicherten, also waffenfähigen 
Uran-235 zu untersagen. Leider war die Antwort aus dem Ministerium 
sehr oberflächlich und nicht in der Sache aufklärend. Wir haben nun 
beim Staatsministerium für Umwelt einen formalen Antrag auf Entzug 
der Betriebsgenehmigung des Forschungsreaktors Garching gestellt. 
Wir sind entschlossen, auch den Rechtsweg zu beschreiten, um diese 
gefährliche Sache zu Ende zu bringen,“ so Richard Mergner, Vorsitzen-
der des BUND Naturschutz in Bayern. 
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